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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Augsburg-Süd Ost (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TV Mering IV : SV Ried III 
Freitag, 24.09.2021, 20:00 Uhr

Sorg lässt den TV Mering IV jubeln

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:5 in den Spielen und 26:23 in den Sätzen gewannen die
Spielerinnen vom TV Mering IV ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Augsburg-Süd
Ost (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den SV Ried III. 2 Stunden lang wurde am
Freitag mitgefiebert, ehe Felix Sorg den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Das Spiel lief wie folgt ab: 2 Sätze lang fanden Lugert / Kiehnlein gegen Pietsch / Lazar keine Mittel,
bevor sie mächtig auftrumpften und das Spiel doch noch mit 3:2 drehten. Wenige Chancen hatten
jedoch dann Sorg / Spörl beim 6:11, 7:11, 6:11 gegen ihre Kontrahenten Rubey / Frank. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Susanne Lugert ihrer Gegnerin Reiner Pietsch
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Deutlich war die folgende Drei-Satz-Pleite von Felix Sorg
gegen Manfred Rubey. Beim anschließenden Erfolg in vier Sätzen gegen Herbert Frank hatte Tobias
Kiehnlein nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Dominik Spörl
hatte anschließend gegen Marinel Augustin Lazar indessen beim 5:11, 7:11, 3:11 keine Chance. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Mit 1:3 verlor wenig später Susanne Lugert ihre
Partie gegen Manfred Rubey. Felix Sorg machte mit Reiner Pietsch bei seinem Sieg in drei Sätzen
kurzen Prozess und gewann sein Einzel souverän. Das Einzel zwischen Tobias Kiehnlein und
Marinel Augustin Lazar endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:5. Ein hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Dominik
Spörl beim 11:6, 5:11, 7:11, 11:7, 15:13 gegen Herbert Frank zu verrichten. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Spörl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins
Ziel brachte. Kaum eine Chance ließ Tobias Kiehnlein bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Manfred Rubey. Susanne Lugert machte mit Marinel Augustin Lazar beim 11:5, 11:8, 11:9
kurzen Prozess und gewann ihr Einzel souverän. Völlig ungefährdet war der Sieg von Felix Sorg
gegen Herbert Frank nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:7, 3:11, 11:2 nicht verloren.
Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der TV Mering IV nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto, während
der SV Ried III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige Saisonbilanz zu
verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV
Bobingen IV (TV Mering IV) bzw. gegen BC Rinnenthal e.V. IV (SV Ried III).

 Punkte:
 TV Mering IV

Doppel: Lugert / Kiehnlein (1), Sorg / Spörl (0) 
Einzel: S. Lugert (1), F. Sorg (2), T. Kiehnlein (3), D. Spörl (1) 

 SV Ried III
Doppel: Pietsch / Lazar (0), Rubey / Frank (1) 
Einzel: M. Rubey (2), R. Pietsch (1), M. Lazar (1), H. Frank (0)


